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•BRENNABOR'

Hotel Schiff Rorschach
empfiehlt sieh der Tit. Lehrerschaft. Vertragspreise mit der
Kommission für Erholungs- und Wanderstationen.

Hochachtend [O v 548]

Tefep/icm. J. Kftstli.

Hôtel & Pension Schwarzer Löwen Altdorf, (üri.)
Altrenommirter Gasthof, in schönster Lage, unmittelbar beim

Telldenkmal. Grosse Säle. Schöne Zimmer. Vorzügliche Küche,
alte reelle Weine, stets frische Reussforellen. Für Schulen und
Gesellschaften besonders günstige Arrangements. Bei guter,
freundlicher Bedienung billigste Preise. Wagen nach allen
Richtungen. Omnibusse an Bahnhofstation und Dampfschifflände.

Den titl. Schulen, Gesellschaften und Touristen angelegent-
liehst empfohlen, (o F 3661) [O Y 459] ï*» M* Arnold, Propr*

he.
Die Erste Frankenthaler SeMbankfabrik

A. bickrofh ^ G
Frankenthal (Rheinpfalz). [o.v.soj

Älteste Schulbankfabrik des Kontinents,
Gegründet 1864 mit 30 Ersten Preisen prämiirt Gegründet 1864

liefert den hygienischen und pädagogischen
Anforderungen entsprechend

Normalschulbänke
anerkannt bester Konstruktionen.

In Schweizer Schulen vielfach eingeführt und
von der Schweizer Schulbehörde aufs beste

empfahlen.
Schultafeln,

Katheder, Zeichentische,
KirchenstUhle,
Verstellbare

Patent - Kinderpulte in
allen Preislagen

SpezîWifctë: Hochschulbänke feinster Ausführung.

Kataloge, Kostenanschläge, Musterbänke etc. kostenlos!

| Ore// füss/i- l/ér/agv Zür/cA,
Versender auf ker/a/^e» graf/s und /ranA-o rfen Kafa/og über

Äpracft&Äc/ter und Gramvwati/een für ScAu/- und

Se/üsfunfew'cüf.

Kaufen Sie keine Schuhe,
bevor [OV515]

Sie den grossen Katalog mit über
200 Abbildungen vom

Schuhwaren - Versandhaus

Wilh. Gräh, Zürich,
Trittligasse 4

gesehen haben. Derselbe wird
anf Verlangen gratis und franko

zugesandt.
Ich versende gegen Nachnahme:
Knaben- und Töchterschuhe, sehr

stark Nr. 26—29 à Fr. 3.50
Nr. 30—35 à Fr. 4.50

Frauen-Straminpantoffeln Fr. 1.90
Frauen-Schnürschuhe,sehr stark

Fr. 5.50
Frauen-Schnürstiefel, elegant

mit Kappen Fr. 6.40
Manns-Schnürstiefel, sehr stark

Fr. 7.90
Manns-Schnürstiefel, elegant, mit

Kappen Fr. 8. 25
Arbeiterschuhe Fr. 5. 90

Franko Umtausch bei Nichtpassen.

Nur garantirt solide Ware.
Streng ree/fe Bedienung.
Bestand des Geschäftes 21 Jahre.

Das gesündeste, feinste, aus-
giebigste und dabei billigste
Speisefett ist die ärztlich em-
pfohlene Pflanzenbutter

„Palmin"
weil frei von ranzigen Bestand-
teilen, daher leicht verdaulich,
appetitlich und mit 1/4 höherem
Fettgehalt gegenüberButter usw.
Preis nur 90 Rp. per Pfund.

Zum Kochen, Braten und
Backen ist Palmin gleich gut
verwendbar. [OV450]

Nach Orten ohne Niederlagen
liefert in Neunpfundbüchsen
franko gegen Nachn., kleinere
Probesendungen zuzgl. Porto

Carl Braiir-Haniscli,
Vertretung und en-gros-Lager

Kreuzlingeii.

Internationales-

Kriegs- u. Friedensmuseum Luzern
Lohnendes Ziel für Schulreisen.'

»

Eintrittspreis für Schulen 20 Cts. per Kopf. 1

AöAeres dwrcA die ZMrefcfion. [OV434]

Verbesserung
der Streichinstrumente.

Patent Q 21308.
Mache biemit die ergebene Anzeige, dass ich ein Patent

auf eine Verbesserung der Streichinstrumente erworben habe,
durch dieselbe erhält jedes, auch das schlechteste Instrument,
einen kräftigen, runden, leicht ansprechenden Ton mit schönem
Nachklang. Die Anbringung dieser Verbesserung an einer
Violine kostet 15 Fr.

Halte stets auf Lager: Schüler-Violinen von 8 Fr. an.
Patentirte Konzert- und Solo-Violinen von 30 Fr. an. Violas,
Cellos und Contrabässe. Ferner: Violin-Futterale,-Bogen,-Saiten,
Stege usw. Patentiren und Repariren von sämtlichen Streich-
instrumenten prompt und billig. Zeugnisse stehen zu Diensten.

Es empfiehlt sich bestens [O v 476]

Jakob Steger, Musiker u. Geigenmacher,
Willisau, Kanton Luzern.

Institut Hasenfratz ^Meiden
vorzüglich eingerichtet zur Erziehung körperlich und geistig
Zurückgebliebener (Knaben und Mädchen). Höchste Zahl der
Zöglinge achtzehn. Individueller Unterricht und herzliohes
Familienleben ohne Anstaltscharakter. Sehr gesunde Lage.
Auf je sechs Kinder eine staatlich geprüfte Lehrkraft. Erste
Referenzen in grosser Zahl. Prospekte gratis. [oviso]

Instituteur.
Un pensionnat de la Suisse

française cherche jeune philo-
logue de langue allemande pour
enseigner l'allemand, latin et
grec (élémentaire). Connaissance
de l'anglais ou l'espagnol dési-
rable. [o v 584]

Entrée le 1er Septembre.
Ecrire sous chiffres N 24182 L

à Haasenstein & Vogler, Lau-
sanne.

Gelegenheitskauf.
1 kompl. Buchbinderwerk-

zeug, Pressen, Heftlade, Ma-
terial, eine Schneidmaschine,
Ank. 400 Fr. alles en bloc,
spottbillig. Auch gegenRaten-
Zahlungen, event. Tauseh an
Musikinstrument 1 Konver-
sationslexikon ('/2 Ankauf,
ganz neu). — Offerten sub
O L 599 befördet die Expe-
dition dieses Blattes, [o v 599]
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DcbcnvcrÖknslerwirblsicbjcÖeruSÄflleniannia-FabrräÖcr
1 Jahr Garantie, 4 Wochen Probezeit, staunend hillige Preise. Probemaschinen zum Ausnahmepreis. Verlangen Sie Preisliste gratis, ehe Sie ein Fahrrad
kaufen. Zubehörteile wie Glocken, Laternen zu billigsten Preisen. Pneumatikmäntel r- „ Ro„o|pp Mfl flohimadWPrbp Flpnchlirn I 7R
M. 5.50, mit Garantie M. 6. —, 6.50, Schläuche mit Garantie M. 3.50 u. 4.— [O Y583] rrlcb DcogigI llll.; rdUIldunGl Kuj rlclloUUry I

-Fahrrad-Werke Brandenburg a. H.
(grösste Fahrrad-Fabrik Europas)

Die Werke arbeiten mit 850pferdigem Dampfbetrieb, 30 Elektromotoren, 750 Hilfsmasohinen und
beschäftigen über 2000 Arbeiter. — Gegründet 1871.

_Bre»ma&or die öeZie&iesie MarAe. — JTaiaiogre post/rei.
Brennabor-Fahrrad-Werke Brandenburg a. H. [O V 408]



?ur cteff. QjSeacßftmg

Schwd^erflora im Kunstgewerbe
für ^c$u£e uni> ^tt&werß

t>ort Ulr. <Snterf©l?tt, ^eidjenlefyrer.

I. Abteilung: V 20 Jolio-fiafeln in feiner mehr-

In^tthllim^tt $ farbiger litbogr. Ausführung in
l^vlll/lllillvll* JL eleganter Ganzkinen-mawe.

preis î tO ^ratifeit.
*** Der Harne bes Derfaffers ift in fegmetî. ^acbfd;u(= nnb Knnft*

gen>erbe=Kreifen r>orteittjafi befannt; toas er neuerbings bietet, ift eine

tiidftige Arbeit anf bem (Sebiete ber Hntuenbung ber Haturformen auf
alle benïbaren (Sebilbe ber funftbanbœeriltdjcn £eiftung. Dor alien
Dingen begrüfen mir in bem forgfaltig ftubirten unb mit groger
Eingebung jnfammengefteliten iDerfe bes fdjtoei^. Kotlegen einen neuen
mertootten Beitrag ju ben Beftrebnngen, ben grogen Formenreichtum
ber pftanjentoelt bem (Sebilbe ber iTIenfd/entjanb jugrnitbe ju legen;
bie oerbiente Knerïennung bafür wirb igm ftcfjer fein.

(Dr. gatbiau, Karlsruhe.)

(Porraftg tn äffen QjSucPanbfungen.

Ueriag: Jlrt. Institut Orell Tüssii, Zürich.
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